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Andy Borgs witziger Mikrofon-Moment
beim  Schlager-Spaß

Andy Borg verbietet einem Gast in seiner Show, das
Mikrofon zu benutzen, aus Sorge, er könnte besser

performen. Ein humorvoller Moment mit einem ernsten
Unterton.

Baden-Baden – Die Musikshow „Schlager-Spaß mit Andy Borg“
hat am 27. Juli 2024 erneut für Aufsehen gesorgt. Moderiert von
Andy Borg (63), versammelte die Sendung eine Vielzahl
bekannter Gäste, darunter Olaf der Flipper (78) und Monika
Martin (62). In einer unterhaltsamen Episode gab es jedoch
einen humorvollen Zwischenfall: Andy Borg entschied sich, sein
Mikrofon abzulegen, aber mit einer bemerkenswerten Warnung
an seine Gäste.

Ein Quiz für Grundschüler

Im Rahmen der Sendung bereitete Borg dem Schulchor der Erich-
Kästner-Grundschule in Limburg eine besondere Überraschung.
In einem kleinen Quiz sollten die Kinder Rätsel um alte
Gegenstände lösen, die Borg zuvor aus dem Keller seiner Eltern
geborgen hatte.

„Ich habe Dinge gefunden, bei denen ich mich selbst
schwergetan hab, sie wiederzuerkennen,“ erklärte der
Moderator motiviert. Eifrig stimmten die Schüler zu, als Borg sie
fragte, ob sie Lust hätten zu raten.

Witzeleien und Berufszweifel



Die humorvolle Belehrung von Andy Borg kam während dieser
Aktivität. Als er sein Mikrofon an den Tisch neben den „Die
Grubertaler“ abgab, sprach er eine humorvolle Warnung aus:
„Und wehe, du singst da rein!“ Dies geschah nicht ohne einen
schelmischen Unterton, da Borg gleichzeitig betonte, dass es
„immer gefährlich ist, wenn man einem Kollegen das Mikrofon
hintut.“

Diese Äußerung fand beim Publikum und den Anwesenden
großen Anklang und schuf eine lockere Atmosphäre. Während es
sich um einen Scherz handelte, könnte auch eine kleine Angst
vor Konkurrenz durchschimmern. Andy Borg betonte danach
leise, dass „man sonst den Kollegen engagiert“, was für
Schmunzeln sorgte.

Vielfältige Gäste und Unterhaltung

Die Show präsentierte ein bunt gemischtes Programm mit
Auftritten von „Die Grubertaler“, Silvio Samoni, der Band i-
Düpferl und Penny McLean. Die Einbeziehung eines
Grundschulchors sorgte für zusätzliche Gemütlichkeit und
unterstrich Borgs Fähigkeit, verschiedene Generationen zu
unterhalten.

Der Anspruch, Unterhaltung für alle Altersgruppen zu bieten,
zeigt sich auch durch den Austausch zwischen den Musikern und
den jungen Darstellern.

Schlussfolgerung: Ein Blick auf die Zukunft

Die Episode von „Schlager-Spaß mit Andy Borg“ beweist einmal
mehr die Vielseitigkeit der Show und das Engagement des
Moderators, klassische Inhalte mit frischen Ideen zu
kombinieren. Andy Borg plant weiterhin, seine Sendung mit
kreativen Formaten zu bereichern, und hat trotz seines Alters
von 63 Jahren noch lange nicht genug von seiner Karriere.

Die Beliebtheit der Sendung spiegelt sich in der Zuschauerzahl



wider und zeigt, wie wichtig Unterhaltung im deutschen
Fernsehn ist. Für viele ist dies nicht nur eine Plattform für Musik,
sondern auch eine Quelle von Nostalgie und gemeinschaftlichem
Spaß.
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